
 

 

TSV Plattenhardt e.V. 
Tennisabteilung 
 
 
 

Protokoll der Abteilungsversammlung 
vom 01.03.2016 

 
 
Ort:   Nebenzimmer der Gaststätte Weilerhau (Niko), Plattenhardt 
Beginn:  19.00 Uhr 
Ende:   21.00 Uhr 
 
Anwesend: vom Ausschuss Abteilung Tennis TSV Plattenhardt: 

Bernd Bender, Tilmann Mauz, Uli Lange, Tobias Hägele, Doro Fröschle, Alina 
Bender und Isabel Bender 

  
Entschuldigt: Ausschussmitglieder Abteilung Tennis TSV Plattenhardt:  

Manuel Beck und Andreas Pfeiffer 
 
Gäste:  Oberbürgermeister Christoph Traub, Herr Theobald (Leiter Amt für Familie, 

Schulen und Vereine), Frau Lakke (persönliche Referentin des OB), Angelika 
Tetz (Vorstand TSV Plattenhardt) 

 
 
1. Begrüßung 

 

Bedingt durch das Fehlen des Abteilungsleiters Manuel Beck, leitet Bernd Bender als 

stellvertretender Abteilungsleiter die Sitzung.  

 

In dieser Funktion begrüßt er die anwesenden Mitglieder, die Ausschussmitglieder sowie 

Angelika Tetz als Vertreterin des Hauptvereins. 

 

Besonders begrüßt er die Vertreter der Stadt Filderstadt (den OB Christoph Traub, Herrn 

Theobald, Frau Lakke, die kurzfristig ihre Teilnahme zugesagt hatten, um über die aktuelle 

Entwicklung in der Fischerhalle zu berichten. 

 

Des Weiteren stellt Bernd Bender fest, dass die Einladung zur Abteilungsversammlung 

rechtzeitig erfolgte. 

 

Er informiert darüber, dass Beschlüsse in der Abteilungsversammlung mit einfacher Mehrheit 

gefasst werden.  

 

Er erwähnt, dass keine Anträge von Mitgliederseite eingereicht wurden. 

 

Er bedankt sich auch im Namen der Mitglieder bei den Ausschussmitgliedern für deren 

Engagement. 

 

 

 

 

 

 



 

 

2. Aktuelles: Fischerhalle 

 

Als Einführung zum Thema berichtet Bernd Bender über den Hintergrund: In der Presse 

(Stuttgarter Nachrichten) wurden Pläne über die Nutzung der Fischerhalle für Ende 2016 

berichtet. Die Fischerhalle soll laut Pressemitteilung als Flüchtlingsunterbringung umfunktio-

niert werden, was Auswirkung auf den Verein und insbesondere die Tennisabteilung hat. Aus 

diesem Grund wurde vom Hauptverein, Frau Tetz und Herr Weidner, Kontakt mit der Stadt 

aufgenommen. Es wurde ein Schreiben mit dem Anliegen der Tennisabteilung aufgesetzt 

und der Stadt zur Verfügung gestellt. Auch wurde in einem persönlichen Gespräch mit dem 

Vorstand des TSV und der Stadt die Wünsche von Seiten des Hauptvereins mitgeteilt.   

 

Herr OB Herr Traub gibt einen Überblick über den aktuellen Stand der Dinge: 

 

2016/2017 muss die Stadt Filderstadt rd. 1.200 Menschen unterbringen. Aus diesem Grund 

werden Unterbringungsmöglichkeiten gesucht und jede Möglichkeit der Unterbringung ge-

prüft. In diesem Zusammenhang wird auch geprüft, ob in der Fischerhalle Flüchtlinge 

untergebracht werden können.  

 

Die Halle steht der Stadt ab August zur Verfügung, da der Erbpachtvertrag endet und die 

Halle zurück an die Stadt geht. Durch einen Grundsatzbeschluss des Gemeinderates ist es 

nicht vorgesehen, die Erbpacht zu verlängern und eine anderweitige Nutzung ist im Moment 

nicht angedacht. 

 

Prüfung durch Sachverständige ab 01.08.2016 (bis dahin ist kein Zutritt für etwaige 

Untersuchungen in die Halle möglich), ob die Halle für Flüchtlinge geeignet ist. Es gilt vor 

allem zu prüfen, ob die Halle baulich und aus brandschutztechnischer Sicht geeignet ist. 

Darüber hinaus werden speziell auch die sanitären Einrichtungen geprüft. Das Ergebnis der 

Prüfung wird anschließend dem Gemeinderat mitgeteilt.  

 

Sollte der Plan einer Unterbringung von Flüchtlingen nicht in der Fischerhalle umgesetzt wer-

den können, ist die Nutzung der Fischerhalle noch nicht geklärt. 

 

Es stellt sich in diesem Zusammenhang auch die Frage, wie viele Flüchtlinge in der Halle 

untergebracht werden können. Das bisher errichtete Zelt auf dem großen Parkplatz dient als 

Notunterkunft für maximal 1 Jahr (Parkplatz gepachtet bis 31.12.2016), die Fischerhalle 

würde über einen längeren Zeitraum als 1 Jahr dienen. 

  

Als Grundlage für weitere Planungen bittet Herr OB Traub um eine detaillierte Aufstellung 

des Vereins bzw. der Tennisabteilung, wie und von wem die Halle genutzt wird.  

 

Es werden noch Fragen und Anregungen von den Mitgliedern gestellt bzw. mitgegeben. Herr 

Traub beantwortet diese Fragen. 

 

Bernd Bender bedankt sich für das Kommen von Herrn Traub und seinen Mitarbeitern. 

 

 

 

 

 

 



 

 

3. Rechenschaftsberichte/Jahresrückblick 

 

2.1. Abteilungsleitung (Bernd Bender stellvertretend für Manuel Beck) 

 

Bernd Bender gibt einen kurzen Rückblick auf die Besonderheiten/Aktivitäten des vergange-

nen Jahres 2015. 

 

Trotz des schlechten Wetters war die 40 Jahr-Jubiläums-Feier ein voller Erfolg. Er hebt dabei 

aber auch hervor, wie viel Vorbereitung und Aufwand mit diesem Fest verbunden war. 

 

Die Saison 2015 war auch von sportlichen Erfolgen gekennzeichnet, nähere Informationen 

folgen später durch den Sportwart. 

 

Aus Sicht der Abteilungsleitung ist es in 2015 wieder gelungen, "einen guten Spagat" zwi-

schen sportlichem Ehrgeiz und Geselligkeit (z.B. Steakturnier, Flutlichtturnier, 

Vereinsmeisterschaften) umzusetzen. 

 

 

2.2. Technischer Leiter (Bernd Bender stellvertretend für Andreas Pfeiffer) 

 

Kurzer Rückblick: 

 

o Einbau Tor auf Platz 4, um einen bessere Zufahrt zu den Plätzen für die 

Frühjahrsinstandsetzung und die Flutlichtüberprüfung zu haben 

o Wasserpumpe wieder kaputt, Überprüfung durch Karl Wörner. Einbau in den nächs-

ten Wochen 

o Pflastersteine wurden um den Geräteschuppen für eine bessere Nutzung und 

Begehbarkeit verlegt. 

 

Hinweis: Die Arbeiten wurden alle in Eigenregie durch Mitglieder der Tennisabteilung erledigt 

 

 

2.3. Häusleswarte (Bernd Bender/Alina Bender) 

 

Rückblick: 

o Gute Saison gemessen am Häuslesumsatz, vor allem durch die 40-Jahr Feier gab es 

einen Sondereffekt mit den Einnahmen; hier standen jedoch auch höhere Kosten 

gegenüber. 

o Putzaktion von Häusle und sanitären Anlagen durch die Mitglieder selbst fand wie je-

des Jahr zum Saisonauftakt statt (Kostenersparnis ca. € 600,--).  

o Hinweis auf die Arbeitsdienstregelung für Häuslesdienst, insbesondere: Zeiten des 

Häuslesdienstes sind von 18 –22 Uhr (an Wochentagen) 

o Hinweis auf den Arbeitsstunden-Ordner, der sich im Häusle befindet. In diesem müs-

sen die Arbeitsstunden von den Mitgliedern selbst erfasst werden, die Stunden müs-

sen aber durch ein Ausschussmitglied abgezeichnet werden. Wenn dies nicht erfolgt, 

wird der entsprechende Betrag für nicht geleistete Arbeitsstunden am Ende der Sai-

son abgebucht. 

 

 

 



 

 

Ausblick: 

o Neuanschaffung einer neuen Spülmaschine erforderlich 

o Anheben des Getränkepreises für Bier in der kommenden Saison 

o Putzaktion zum Saisonbeginn, Aufruf erfolgt durch Rundmail 

 

 

2.4. Sportwart (Tilmann Mauz) 

 

Rückblick auf eine gute Saison 2015: 

 

 Verbandsrunde 

Mit 21 Mannschaften (davon 6 Jugend- und 1 Hobby-Mannschaft) ist Plattenhardt in 

der Verbandsspielrunde vertreten. Die Teilnahme von so vielen Mannschaften eines 

Tennisvereins liegt über dem Durchschnitt im Bezirk und im Verband. 

 

 Verbandsrunde 2015  

war äußerst erfolgreich: Es gab 5 Gruppensiege und somit direkter Aufstieg von 

Damen 60 - Württembergische Meisterschaft, Aufstieg in Süd-West-Liga 

Damen 40 - Meisterschaft Bezirksoberliga, Aufstieg in die Verbandsliga 

Herren 30 und Herren - Meisterschaften Bezirksstaffel bei den Herren und 

Herren-30, Aufstieg in die Bezirksliga 

Damen 30 - Meisterschaft Staffelliga bei den Damen-30, Aufstieg und Wech-

sel auf 6-er Mannschaft in 2016 

 

 Vereinsmeisterschaften 2015 

Zufrieden mit der Teilnehmerzahl: 75 Teilnehmer, d.h. 40 % der Mitglieder. Es gab 

spannende Spiele in und über alle Altersklassen hinweg. 

Vereinsmeister Damen: Franzi Schackner (im Endspiel gegen Haike Dabs) 

Vereinsmeister Herren: Noch kein Vereinsmeister ermittelt, da das Finale noch nicht 

ausgespielt wurde – das Endspiel wird eventuell bei Saisoneröffnung nachgeholt. 

 Tennismitglieder waren sehr aktiv und haben auch an LK-Turnieren teilgenommen. 

 

Ausblick: 

 Organisation und Durchführung eines LK-Turniers auf unserer Anlage wird geprüft 

und auch angestrebt. Näheres folgt. 

 

 

2.5. Jugendwartin (Doro Fröschle) 

 

o In der Saison 2015 waren 6 Mannschaften gemeldet, mit Kindern/Jugendlichen zwi-

schen 7 und 18 Jahren. 

o Die Jugendwartin ist mit der Leistung zufrieden: 5 Mannschaften haben den 

Klassenerhalt geschafft, die Juniorinnen sind leider abgestiegen  – diese Mannschaft 

wird es in der Saison 2016 aber nicht mehr geben, da die Mädchen alle in der Da-

men-Mannschaft mitspielen. 

o Die Kinder sind durch Mannschaftstraining und Spielstunden im Verein integriert, 

viele trainieren bei Thomas Brummer. Durch den Nachmittagsunterricht wird es je-

doch immer schwieriger für Trainingsstunden und Verbandsspiele unter der Woche. 

 

 



 

 

o Alle Veranstaltungen waren mit großer Teilnehmerzahl und positiver Resonanz 

- Neujahrsevent 

- Jugend trainiert für Olympia 

- Abschlussfest Verbandsspielrunde 

- Saisonabschlussfest für die Kinder/Jugendlichen 

 

2.6. Finanzen (Uli Lange) 

 

Kurze Erläuterung zu einzelnen Punkten der Einnahmen- und Ausgabenrechnung für 2015: 

 

Einnahmen: 

o Beitragsentwicklung konstant 

o Gastgebühren und Flutlichteinnahmen konstant 

o Veranstaltungen: Einnahmen durch die 40-Jahr-Feier sind im Zusammenhang mit 

den hohen Kosten für diese Veranstaltung zu sehen 

o Keine Zinserträge 

o Einnahmen durch Arbeitsdienst immer auf ähnlichem Niveau 

o Zuschüsse für Erneuerungen von Seiten des WLSB und der Stadt sind geflossen 

 

Ausgaben: 

o Wasser/Strom: Höhere Ausgaben durch die zwei zusätzlichen Sandplätze 

o Spielbetrieb Aktive: Je mehr Mannschaften, desto höher die Kosten 

o Spielbetrieb Jugendliche: Je mehr Jugendliche, desto höher die Kosten für Sponso-

ring Tennis-Trainerstunden 

o Tennisbälle: Erfreulich ist die Zahl der Mannschaften, die an der Verbandsrunde 

teilnehmen – dies wirkt sich aber auf die Kosten aus 

o Beitrag an Hauptverein: Kinderreiche Familien werden entlastet 

 

Fazit: leichter Überschuss Stand Ende Dezember 2015 

 

Geplante Investitionen 2016: Spielnetze, Abziehnetze, neue Bänke für Plätze, neue Spülma-

schine für das Tennishäusle 

 

 

2.7. Schriftführerin/Pressewart (Isabel Bender) 

 

Aktueller Mitgliederstand: 226 Mitglieder! 

 

Beitritte 2015:  23 Mitglieder 

Kündigungen 2015:  21 Mitglieder – Gründe: Gesundheit bei Erwachsenen, Studium bzw. 

keine Lust mehr am Tennis bei Kindern 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Altersstruktur der Mitglieder: 

        Weiblich Männlich 

 

Bis einschließlich 17 Jahre 51 Mitglieder      23       28 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

18 – 29 Jahre   26 Mitglieder      10       16 

30 bis 39 Jahre  10 Mitglieder      06       04 

40-49 Jahre   51 Mitglieder      18       33 

50-59 Jahre   24 Mitglieder      10       14 

60-69 Jahre   25 Mitglieder      12       13 

70 und älter   39 Mitglieder        15       24 

                   ---------- ----------- 

            94                132    = 175 Erw. 

 

Zusammenfassung: 

23 % der Mitglieder 17 Jahre und jünger 

12 % der Mitglieder zwischen 18 und 29 Jahren 

38 % zwischen 30 und 59 Jahren 

29 % über 60 Jahre 

 

ca. 1/4 der Mitglieder sind Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren und fast ein Drittel der 

Mitglieder sind. Erwachsene über 60 Jahren 

 

2.8. Marketing/Öffentlichkeitsarbeit (Tobias Hägele) 

 

Geplante Aktivitäten für 2016 

- Neuer Flyer der Tennisabteilung in Planung  zur Repräsentation nach außen 

- Eingangsbereich wird freundlicher gestaltet (Rückwand Ballwand) 

- Regelmäßige Berichterstattung 

- Zusammenarbeit mit Schulen 

- Attraktive Gestaltung der Homepage und aktuelle Berichterstattung für die Homepage 

 

2.9. Kassenprüferin (Rosemarie Wollasch) 

 

Belege wurden von ihr geprüft und es gibt keinerlei Beanstandungen, deshalb empfiehlt sie 

die Entlastung des Kassierers. 

 

4. Entlastung des Abteilungsausschusses und des Kassenprüfers 

 

Angelika Tetz stellt sich als Wahlleiterin zur Verfügung. 

 

Es wird einstimmig beschlossen, die Entlastung des Abteilungsausschusses en bloc 

durchzuführen. 

 

In ihrer Funktion als Wahlleiterin führt Angelika Tetz die Entlastung en bloc für den 

Abteilungsausschuss und den Kassenprüfer durch. Diese sind einstimmig, ohne Gegenstim-

men, Enthaltungen oder Anträgen. 

 

 



 

 

 

 

5. Verabschiedung der Ausschussmitglieder 

 

Nachdem Bernd Bender (Häusleswart) Andreas Pfeiffer (technischer Leiter) und Isabel Ben-

der (Mitgliederangelegenheiten/Öffentlichkeitsarbeit) sich nicht mehr zur Wiederwahl stellen, 

werden sie verabschiedet und ihnen für Ihr Engagement gedankt. Die Danksagung bei Bernd 

Bender wird von Tilmann Mauz an anderer Stelle vorgenommen. 

 

 

6. Neuwahlen 

 

6.1. Antrag 

 

Bernd Bender erläutert den folgenden Antrag: 

 

Antrag   Erweiterung des Ausschusses - Amt des technischen Leiters in Zukunft als 

Doppelfunktion. 

 

Ergänzung: Die Position als "Schriftführerin" fällt weg; diese Aufgaben wurden auf 

die anderen Ausschussmitglieder verteilt. 

 

Der Antrag auf Erweiterung des Ausschusses wird einstimmig angenommen, keine 

Enthaltungen. 

 

6.2. Neuwahlen 

 

Es wird einstimmig beschlossen, die Wahlen des Abteilungsausschusses, der sich weiterhin 

zur Wahl stellt, sowie der neuen Ausschussmitglieder en bloc durchzuführen (Ausnahme: 

Bernd Bender, Isabel Bender, Andreas Pfeiffer). 

 

Manuel Beck (Abteilungsleiter), Tilmann Mauz (Sportwart), Doro Fröschle (Jugendwartin), Uli 

Lange (Finanzwart), Alina Bender (Häusleswart), Tobias Hägele (Marke-

ting/Öffentlichkeitsarbeit) und Rosi Wollasch (Kassenprüfer) stellen sich in ihren Positionen 

zur Wiederwahl und werden en bloc für das Jahr 2016 einstimmig bestätigt. 

 

Alle gewählten Ausschussmitglieder nehmen die Wahl an. 

 

Neubesetzung der Position des Häusleswartes, da Bernd Bender sich für diesen Posten 

nicht mehr zur Verfügung stellt. Pamela Betz stellt sich zur Wahl und stellt sich kurz den 

anwesenden Mitgliedern vor. Sie wird als Häusleswart, zusammen mit Alina Bender, einstim-

mig gewählt und nimmt die Wahl an. 

 

Als stellvertretender Abteilungsleiter wird Tilmann Mauz einstimmig gewählt und nimmt die 

Wahl an. 

 

Neubesetzung der Position technischer Leiter, da Andreas Pfeiffer sich für diesen Posten 

nicht mehr zur Verfügung stellt. Uwe Zwaller und Florian Hägele stellen sich für das Amt zur 

Wahl und stellen sich den anwesenden Mitgliedern vor. Die beiden werden einstimmig ge-

wählt und nehmen die Wahl an.  



 

 

 

Tilmann Mauz hält eine hält eine kurze Dankesrede für Bernd Bender und übernimmt als 

neuer stellvertretender Abteilungsleiter die weitere Leitung der Abteilungsversammlung. 

 

 

7. Aktuelle Informationen  

 

Tilmann Mauz gibt einen Ausblick bzw. berichtet 

 

o Filderstädter Stadtmeisterschaften finden in diesem Jahr wieder statt und zwar vom 

25.-29.04.2016. 

o Platzeröffnung am 30.04./01.05. mit Rahmenprogramm, nähere Informationen folgen 

o Kurzer Bericht von der WTB Bezirksversammlung: 60 % für die No-Add-Regelung, 

d.h. diese Regelung wird abgeschafft 

o DTB Mitgliedsbeitragserhöhung wird nicht auf die Vereine abgewälzt sondern vom 

WTB übernommen 

o In diesem Jahr wahrscheinlich nur ein kleines Kontingent an Porsche-Grand-Prix-

Karten 

 

 

8. Anträge an die Abteilungsversammlung 

 

Es lagen keine Anträge vor. 

 

 

 

 

Filderstadt, 06.03.2016 

 

 

 

 

gez.       gez. Bernd Bender / Tilmann Mauz 

Isabel Bender      (in Abwesenheit von Manuel Beck)  

Protokoll        

 


